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VISION:

Wir bearbeiten, filtern und lösten Probleme im Bildungsbereich. 
Wir haben eine „Gestaltungskultur“ entwickelt, 

in der es für die/den Einzelne*n leichter ist, etwas zu verändern. 
Der Bildungsbereich zeigt sich 

kooperativ, anerkennend, wertschätzend und innovationsfreundlich. 



Voraussetzung für funktionierende Übergänge: 
Gestärkte Netzwerke

Handlungsfähige Netzwerke sind 
gut im Kern verbunden und 
stärken sich gegenseitig, und 
decken zugleich jeweils andere 
Kontakte nach außen ab.



Beispiel I: Unser Bildünger-Netzwerk

Als Mentor*innen, 
Expert*innen, Facilitators
und Coaches

ONLINE-
PLATTFORM

PRO BONOS

BEIRAT

SBS, ISB, 
ASHOKA, 

WIRKSTATT.

34

446

13

61

Anzahl Personen

5 Beiratsmeetings zur 
Weiterentwicklung von 
Bildünger

550+ PERSONEN IM NETZWERK
61 IM KERN

Regelmäßige Review- und 
Vorstandsmeetings über die 
Arbeitsfortschritte



INKLUSIVE BILDUNG
Vernetzungsforum Inklusive Bildung (16.9.)
Finanzplan für 3-Jahresplan bis Ende September

LEHRE UP
3 Lehrlinge mit erfolgreichen Abschluss 
2 weitere Unternehmen für Kooperation

DESIGN 2030
erfolgreiche Jams umgesetzt. 250 Schüler 
teilgenommen. 2 Schulen werden zusätzlich 
diese Methode aufnehmen und testen

LERNEN DURCH ENGAGEMENT
Einstellung einer Person für und Start der 
Datenanalyse ServiceLearning in Österreich.

YEP
YEP Jugendbericht „Skills to be fit for the future“
YEP Academy Prototype
Weitere intl. Kooperationen (Portugal)
Schul-Projektwoche „Youth Changemakers“
Hat sich als Partner für Einbindung von Jugendlichen 
etabliert

YOUTH GLOCALISERS
Ca 30 Lehrkräfte haben an den Schulungen für die 
Trainingspakete teilgenommen, Anpassungen des 
internationalen Models auf den Bedarf in Österreich 
sind abgeschlossen und Testphase in den Schulen hat 
begonnen. 

WISSENSRAUM
Abschluss Testphase mit Uni Wien / Abteilung  
Bildungspsychologie (Bericht bis Ende Oktober), 
Fertigstellung des Transfermodells für die Regionen; 
zusätzliches Angebot von Bildünger: Erarbeiten eines 
Basis-Finanzplans für 1 Jahr als Unterstützung für 
weiteres Fundraising

MICHI
3 zusätzliche Partnerschulen (BHAK, PH Stmk, KLEX) 
abgeschlossene Ressourcenanalyse 
Arbeit an dem Pilot-Canvas hat begonnen

SESAM
Positive Resonanz auf die Begleitung des 
Schulanfangs und alle Eltern-Kurse an 2 
Partnerschulen für das laufende Schuljahr bestätigt 
und bereits in der Umsetzung

ELTERN-ZUSAMMEN-ARBEIT
30 Schulen in ganz Österreich nehmen an 
der Testphase bspw. der Lerntagebücher teil, 
mit online Trainings und persönlichen 
Terminen; Vernetzung mit Lerncafe in 
Salzburg – Ergebnisse bis Jänner 2020

Beispiel I: Unser Bildünger-Initiativen-Netzwerk



INKLUSIVE BILDUNG
Vernetzungsforum Inklusive Bildung im Sept
Finanzplan für 3-Jahresplan für Transfer nach Ö

LEHRE UP
3 Lehrlinge mit erfolgreichen Abschluss 
2 weitere Unternehmen für Kooperation

DESIGN 2030
erfolgreiche Jams umgesetzt. 250 Schüler 
teilgenommen. 2 Schulen werden zusätzlich 
diese Methode aufnehmen und testen

LERNEN DURCH ENGAGEMENT
Einstellung einer Person für und Start der 
Datenanalyse ServiceLearning in Österreich.

YEP
YEP Jugendbericht „Skills to be fit for the future“
YEP Academy Prototype
Weitere intl. Kooperationen (Portugal)
Schul-Projektwoche „Youth Changemakers“
Hat sich als Partner für Einbindung von Jugendlichen 
etabliert

YOUTH GLOCALISERS
Ca 30 Lehrkräfte haben an den Schulungen für die 
Trainingspakete teilgenommen, Anpassungen des 
internationalen Models auf den Bedarf in Österreich 
sind abgeschlossen und Testphase in den Schulen hat 
begonnen. 

WISSENSRAUM
Abschluss Testphase mit Uni Wien / Abteilung  
Bildungspsychologie (Bericht bis Ende Oktober), 
Fertigstellung des Transfermodells für die Regionen; 
zusätzliches Angebot von Bildünger: Erarbeiten eines 
Basis-Finanzplans für 1 Jahr als Unterstützung für 
weiteres Fundraising

MICHI
3 zusätzliche Partnerschulen (BHAK, PH Stmk, KLEX) 
abgeschlossene Ressourcenanalyse 
Arbeit an dem Pilot-Canvas hat begonnen

SESAM
Positive Resonanz auf die Begleitung des 
Schulanfangs und alle Eltern-Kurse an 2 
Partnerschulen für das laufende Schuljahr bestätigt 
und bereits in der Umsetzung

ELTERN-ZUSAMMEN-ARBEIT
30 Schulen in ganz Österreich nehmen an 
der Testphase bspw. der Lerntagebücher teil, 
mit online Trainings und persönlichen 
Terminen; Vernetzung mit Lerncafe in 
Salzburg – Ergebnisse bis Jänner 2020

Beispiel I: Unser Bildünger-Netzwerk



Bildünger-Initiative: Wissensraum

• Service Learning 
Lehrveranstaltung

• Kooperation mit der VS 
Stollberggasse

• Berufsorientierung über 
Einbindung von Lehrlingen



Bildünger-Initiative: Inklusive Bildung

• Menschen mit Behinderungen werden 
durch eine 3-jährige Ausbildung für die 
Bildungsarbeit qualifiziert

• Es werden Arbeitsplätze geschaffen für 
Bildungsfachkräfte, die wertvolle 
Beiträge in der Bildungsarbeit leisten

• Als Bildungsfachkräfte können sie an 
Hochschulen Menschen ohne 
Behinderung Inklusionskompetenz 
vermitteln und mit ihrer Lehre als 
Expertinnen und Experten in eigener 
Sache eine Begegnung auf Augenhöhe 
ermöglichen



Beispiel I: Unser Bildünger-Netzwerk: Online-Plattform

www.bilduenger.changemakers.com



Beispiel II: Kooperationspartner RuhrFutur

AWIDA:
„AKADEMISCHE INTEGRATION, WISSENSCHAFTLICHES DENKEN UND 
AGIEREN“

• Kooperation der Technischen Universität Dortmund, Fachhochschule Dortmund 
und die Hochschule Ruhr West

• Ziel: Schülerinnen und Schüler am Übergang und Studierende in der 
Studieneingangsphase gezielt mit der Hochschulwelt vertraut machen

• Aktivitäten u.a.: Unterstützungsangebote zur Verbesserung mathematischer 
Fähigkeiten in der Übergangsphase von der Schule zur Hochschule sowie 
allgemeine Beratungsangebote rund ums Studium



Aus dem Netzwerk heraus arbeiten: Challenge 2020

Vorstufe 
Zielgruppenbefragung & 

Problemdefinition

Stufe 1 
Förderung 

Kurzkonzepte

Stufe 2 
Förderung 

Detailkonzepte

• Zielgruppenbefragung zu den 
dringlichsten Handlungsfeldern

• Erarbeitung mehrerer 
Problemdefinitionen durch Themen-
Workshops in den Bundesländern mit 
partizipativem Ansatz (Einbindung aller 
Zielgruppen aus der Bildungslandschaft 
in Österreich, um die Challenge 
themenspezifisch aufzubauen

• Einbindung von Jugendlichen in die 
Entwicklung der Challenge und 
Erarbeitung einer eigenen Jugend-
Challenge

• Die besten (bis zu) 10 Kurzkonzepte werden 
durch eine Jury ausgewählt

• Begleitung der Initiativen hinter den 
Kurzkonzepten, um mittels „Health Check“ 
und Wirkstatt Modulen die Potentiale für 
Transfermodelle und Skalierung zu erarbeiten

• Präsentation der Ergebnisse im Rahmen einer 
Veranstaltung

• Fördersumme pro Kurzkonzept bis zu             
€ 10.000

• Aktive Einbindung von Stiftungen, 
Mentor*innen, Expert*innen

• Aus den Kurzkonzepten werden die für 
Transfer/Skalierung besten Initiativen durch die 
Jury und Gremien (inkl ISB, Ministerien) 
ausgewählt

• Begleitung von (bis zu) 4 Initiativen, um eine 
mögliche Skalierung und Einbindung in das 
Bildungssystem vorzubereiten 

• Fördersumme pro Initiative bis zu € 100.000 (je 
nach Fundraising Erfolg im laufenden Jahr)

• Matching mit Unternehmen, Stiftungen, 
Mentor*innen, Expert*innen

• Abschlusspräsentation & Veranstaltung  

Begleitung des gesamten Förderprozesses durch wissenschaftliche Validierung 
mit Erstellung eines detaillierten Abschlussberichts und Erarbeitung von Leitfäden & Empfehlungen

Challenge
2020

(jährlicher) Start 
im Frühjahr mit 

4-monatiger 
Einreichfrist

April – Oktober 2021September 2020 – März 2021November 2019 – April 2020 April – Aug. 2020





Kooperationspartner*innen

Anm.: Mitglieder im Beirat und/oder Veranstaltungspartner Zukunftsforum Bildung.



Michael Hagelmüller
Email: mhagelmueller@ashoka.org

Kontakt

Carolin Schmid Schmidsfelden
Email: carolin@sinnbildungsstiftung.at

mailto:mhagelmueller@ashoka.org
mailto:carolin@sinnbildungsstiftung.at

